
Gemeinsam mehr erreichen – 
mit erfahrenen Partnern

Wir beraten Sie gerne, wie Sie die Luisenburg-
Stiftung am besten unterstützen können.

Sparkasse Hochfranken
Stiftungsberatung
Telefon: 09281 817-0

Gute Gründe
für Ihre Unterstützung
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Unterstützen Sie die Arbeit
der Luisenburg-Stiftung

Mit einer Zustiftung in die Luisenburg-Stiftung
können Sie die Luisenburg-Festspiele dauerhaft
unterstützen. Die Erträge aus der Anlage des 
Stiftungsvermögens werden Jahr für Jahr an die 
Stadt Wunsiedel ausgeschüttet. Diese hat die 
Gelder gemäß den Vorgaben des Stiftungsrates der 
Luisenburg-Stiftung zu verwenden. Er besteht aus 
Vertretern des Fördervereins, dem 1. Bürgermeister 
der Stadt Wunsiedel sowie der Künstlerischen
Theaterleitung der Luisenburg-Festspiele.

Der Stiftungsrat der Stiftung „Wertvolles fördern“ –
Stiftergemeinschaft der Sparkasse Hochfranken 
wacht dauerhaft darüber, dass die Erträge
satzungsgemäß verwendet werden.

Ich kann dauerhaft die
Luisenburg-Festspiele fördern.

Ich kann etwas von dem weitergeben, was ich 
selbst im Leben erhalten habe, und übernehme 
gesellschaftliche Verantwortung.

Eine Stiftung gilt ewig: Viele Stiftungen haben 
Jahrhunderte überdauert und wirken noch
immer segensreich.

Stiften oder spenden kann ich entweder
anonym oder mit öffentlichem Bekenntnis.

Die Zuwendungen an die Stiftung können
steuerlich geltend gemacht werden.
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Weil’s um
mehr als
Geld geht.

Die Stiftung wurde im Rahmen der Stiftung 
„Wertvolles fördern“ – Stiftergemeinschaft der 
Sparkasse Hochfranken errichtet. Diese ist ein 
Zusammenschluss vieler Stifter unter einem 
Dach und verfolgt ausschließlich und unmittel-
bar gemeinnützige Zwecke.

Das Stiftungskapital wird gemeinsam verwaltet 
und angelegt. Die Verwaltung erfolgt zentral 
durch Mitarbeiter der Sparkasse Hochfranken, 
die in der Stiftungsverwaltung über langjährige 
Erfahrung verfügen. So werden den Stiftern um-
fassende Verwaltungsarbeiten durch erfahrene 
Partner abgenommen.
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Dies ist lediglich eine unverbindliche Infor
mationsschrift. 
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Die Stiftung sieht Ihre Aufgabe jedoch nicht 
darin, den Bund, das Land Bayern, den Landkreis 
Wunsiedel im Fichtelgebirge oder die Festspiel-
stadt Wunsiedel von den gesetzlichen Pflichten 
zu entlasten.

	 Stiftung „Wertvolles fördern“ –
In Kooperation mit	 Stiftergemeinschaft der
	 Sparkasse Hochfranken



Helfen tut gut und wird 
steuerlich gefördert

Spenden und Zustiftungen sind in beliebiger Höhe 
möglich. Beides kann steuerlich geltend gemacht 
werden.

Zuwendungen ab einem Betrag von über 1.000 Euro
gelten als Zustiftung und erhöhen das Stiftungs-
vermögen dauerhaft, soweit sie nicht als Spende
gekennzeichnet wurden. 

Spenden werden unmittelbar für die Zweckverwirk-
lichung der Stiftung ausgeschüttet. 

Wenn auch Sie sich als Förderer der Luisenburg-
Stiftung engagieren möchten, wenden Sie sich bitte 
an den Vorsitzenden des Fördervereins, Philipp Riedel.

Bei Fragen rund ums Stiften stehen Ihnen die
Stiftungsexperten der Sparkasse Hochfranken
zur Verfügung.

Zahlungsempfänger:

IBAN:

BIC:

Verwendungszweck:

Stiftung „Wertvolles fördern“

DE94 7805 0000 0222 4979 84
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Luisenburg-Stiftung

Das besondere
„Luisenburg-Gefühl“

Kennen Sie das „Luisenburg-Gefühl“? Wenn ja,
möchten Sie es immer wieder erleben, wenn nicht,
fehlt Ihnen eine entscheidende Farbe bei Ihren
Theatererfahrungen. Etwas so Imponierendes und 
Pittoreskes wie die Granitblöcke des Felsenlabyrinths 
nahe Wunsiedel gibt es nicht noch einmal.*

Die Luisenburg-Festspiele blicken deshalb auf eine 
lange und einzigartige Tradition zurück. Gegründet im 
Jahr 1890, sind sie die ältesten und – wie viele sagen – 
die schönsten Theaterfestspiele Deutschlands.

In den Felsen der Luisenburg wurde Theatergeschichte 
geschrieben. In den Spielplänen und Programmen lässt 
sich deutsche Kulturgeschichte verfolgen und in den 
Künstlern und Protagonisten spiegelt sich lebendiges 
Theater mehrerer Epochen wider.

Diese Tradition ist Verpflichtung für die Zukunft. Denn 
nur wo Bewährtes sich mit Neuem verbindet, bleiben 
die Festspiele modern und erfolgreich so wie in der 
Vergangenheit.

Die einzigartige Naturbühne der Luisenburg-Festspiele 
Wunsiedel zeichnet ein besonderes Flair aus.
Alljährlich treffen sich theaterbegeisterte Besucher auf 
der ältesten deutschen Freilichtbühne und genießen 
einen unvergesslichen Sommer auf der Luisenburg.

* Auszüge von Beate Kayser aus dem Buch „Theaterwunder 
Luisenburg“ erschienen im Battenberg Gietl-Verlag/Buch- & 
Kunstverlag Oberpfalz

Vermögen stiften bedeutet 
Zukunft gestalten

Liebe Freunde der Luisenburg-Festspiele,

unser Förderverein „Gesellschaft der Freunde der 
Luisenburg-Festspiele Wunsiedel e. V.“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, die Festspiele in 
der Erfüllung der künstleri-
schen Aufgaben zu unter-
stützen. Und darüber hinaus 
möchte er den Besuch von 
Theatervorstellungen fördern 
und damit auch die traditio-
nelle Verbundenheit zu die-
ser Institution – sowohl
regional als auch überregio
nal. Im Jahr 2017 wurde 
zudem die Luisenburg-Stiftung gegründet.

Auch Sie können dazu beitragen: Mit Ihrer Zustiftung 
(oder Ihrer Spende) unterstützen Sie die private Förde-
rung der Luisenburg-Festspiele.

Ihr großzügiges Engagement wird dazu beitragen, dass 
die Luisenburg-Festspiele auch in Zukunft ihren hohen 
Stellenwert behalten.

Ihr Philipp Riedel
1. Vorsitzender

Besonderer Dank gilt Herrn Klaus Sörgel aus 
Norderstedt für seine großzügige Zustiftung 
zum Zwecke der Erinnerung an seine verstorbe-
ne Ehefrau Helga. Damit legte er den Grundstein 
für die gemeinnützige Tätigkeit der Luisenburg-
Stiftung.

Frau Helga Sörgel pflegte durch regelmäßigen 
Besuch der Luisenburg-Festspiele ihre Liebe zur 
Kunst sowie die Verbundenheit zu ihrer früheren 
Heimat. Ihr Andenken wird fortan durch die 
Arbeit der Stiftung bewahrt.

Bankverbindung der Stiftung „Wertvolles 
fördern“ – Stiftergemeinschaft der Sparkasse 
Hochfranken bei der Sparkasse Hochfranken:
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